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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 23.05.2022 

 

Niederschrift 

9. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt vom 16.05.2022 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Udo Kalbfleisch  

stellvertretender Ortsvorsteher 

Herr Ralf Gunkel  

Ortsbeiratsmitglied 

Herr Wilhelm Adams  
Herr Alwin Kreher  
Frau Peggy Yvonne Pittner  

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister René Kirch  

Magistrat 
Herr Stadtrat Dr. Gerhard Brunst  
Herr Stadtrat Horst Engelhardt  

Herr Stadtrat Norbert Knöll  

Stadtverordnete/r 

Frau Helga Berthold  
Herr Michael Engels  

Seniorenbeirat 

Frau Erna Macht  

Schriftführer 

Herr Peter Dyroff  
 

Nicht anwesend: 

 

Ortsbeiratsmitglied 

Frau Saskia Jungermann Entschuldigt. 
Herr Dennis Mühlhahn Entschuldigt 
 

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:12 Uhr 
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Tagesordnung: 
9. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt am 
16.05.2022 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2. Genehmigung der Niederschrift vom 23.03.2022 

  
3. Mitteilungen des Magistrats 
  

4. Mitteilungen des Ortsvorsteher 
  

5. Ortsbegehung- Punkte mit dem Ordnungsamt 
  
6. Seniorentag 2022 

  
7. Durchsicht der aktuellen Sachstandsliste 

  
8. Anregungen und Mitteilungen 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Ortsvorsteher begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Es wurde frist- und formgerecht eingeladen  

 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 23.03.2022 
  

Die Niederschrift der 8. Ortsbeiratssitzung vom 23.03.2022 wird einstimmig  
genehmigt.  

 
Zu TOP 3 Mitteilungen des Magistrats 
  

Bürgermeister, René Kirch, der am 22.4.2022 ins Amt eingeführt wurde, stellt sich vor 
und berichtet aus dem Magistrat. 

 
Die Zuordnung „Magistratsmitglieder zu den Ortsbeiräten“ bleibt vorerst beibehalten. 
 

Der (verabschiedete) Haushalt wurde zur Genehmigung an den Landkreis weiter- 
gegeben. Dies ist notwendig, da ein Kredit eingeplant ist. 

 
Das Schwimmbad wird übernächste Woche eröffnet. 
 

Die Kulturveranstaltungen in Groß-Umstadt laufen wieder an, das Johannisfest wird 
stattfinden. 
 

Bis Ende des Jahres soll in der Stadtverwaltung ein elektronisches Terminvereinba-
rungssystem eingeführt werden, wie es bereits in Stadtbüro und in der KFZ-

Zulassungsstelle eingesetzt wird. 
 
Die Gastwirtschaft im Klein-Umstädter Bürgerhaus ist ausgeschrieben. Die Bewer-

bungsfrist läuft noch bis zum 30. Juni. 
In einer nicht öffentlichen Sitzung sollen die Bewerber dem Ortsbeirat vorgestellt 

werden. 
 

„Tag der offenen Tür“ in der Trinkwasseranlage ist der 23.07.2022. 
 

Über die Einrichtung von „Teo-Supermärkten“ in Groß-Umstadt wird diskutiert.  

Allerdings gibt es bisher weder eine Zusage des Betreibers (Fa. Tegut) noch wurden 
Standorte genannt. 
 

Frau Berthold fragt, ob es stimmt, dass die Weinbergrundfahrten eingestellt werden 
müssen, da es sich um kommerzielle Veranstaltungen handelt und die fahrenden 

Personen im Besitz eines Personenbeförderungsscheines sein müssten. 
Der Bürgermeister bestätigt, dass zu diesem Thema derzeit Gespräche stattfinden. 
 

Zu TOP 4 Mitteilungen des Ortsvorsteher 
  

Der Ortsvorsteher ist erfreut, dass das Vereinsleben langsam wieder zustande 
kommt und nennt als Beispiele Hofflohmarkt, Serenaden-Konzert, Sommerfest, „Gi-
ckelsfest“, Pfarrgartenfest und „Berschfest“  
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Zu TOP 5 Ortsbegehung- Punkte mit dem Ordnungsamt 
  

Das Treffen mit dem Ordnungsamt findet am 24.05. statt. 
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr an der Kreuzung Bahnhofstraße/Ringstraße 

Außer Mitgliedern des Ortsbeirates wird auch Dr. Gerhard Brunst teilnehmen. 
 
Die nachfolgend aufgeführten Punkte sollen als Grundlage für dieses Treffen bespro-

chen und in Augenschein genommen werden: 
 

Helga Berthold: 
Halteverbotsschilder in der Bahnhofstraße vor der Freikirche Ecclesia. (Wenn hier 
Fahrzeuge stehen, sind Verkehrsteilnehmer, die von der Bahnhofstraße in die Ring-

straße einbiegen wollen, gezwungen, auf der linken Seite zu fahren.) 
 

Alwin Kreher:  
Die komplette Bahnhofstraße als „rechts vor links“ gestalten. 
 

Ralf Gunkel: 
Die komplette K 105: Bahnhofstraße, Heinrich-Möser-Straße und Ludwigstraße durch 

Halteverbotsschilder für den fließenden Verkehr „flüssiger“ machen. 
 
Dr. Gerhard Brunst: 

Die Asphaltdecke in der oberen Bahnhofstraße ist in einem sehr schlechten Zustand. 
Gegenüber dem Gebäude „Bahnhofstraße 6“ sollten Markierungen (Halteverbot) an-
gebracht werden. 

 
Ralf Gunkel: 

Schlechter Zustand der Asphaltdecke auch in der Heinrich-Möser-Straße. 
 
Parksituation in der Bahnhofstraße (z.B. Einmündung Weidweg und vor dem „alten 

Rathaus“. (Das Schild „verkehrsberuhigter Bereich“ ist schlecht zu sehen.) 
 

Alwin Kreher: 
Allgemeine Parksituation „altes Rathaus“ und Bachgasse. 
 

Idee: 
In der oberen Bahnhofstraße sollte eine elektronische Geschwindigkeitsanzeige 

(Smilie-Tafel) angebracht werden. 
 
Alwin Kreher: 

Im Weidweg wird oft zu schnell gefahren. Beim Begegnungsverkehr mit Bussen, wei-
chen manche PKW-Fahrer auf den Bürgersteig aus. 

 
Da am frühen Nachmittag ein Schulbus längere Zeit an der Haltestelle Schule im 
Weidweg steht, sollte 

entweder gegenüber der Bushaltestelle eine Halteverbotszone eingerichtet werden 
oder – durch organisatorische Maßnahmen - verhindert werden, dass der Bus dort 

längere Zeit steht. 
Ralf Gunkel wird diesbezüglich mit der Fa. Jungermann reden. 
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Der Bürgermeister weist darauf hin, dass eine bauliche Veränderung an dieser Stelle 
(Haltebucht für den Bus), als letzte Möglichkeit in Betracht gezogen werden sollte, 
da dies sehr kostenintensiv ist. 

 
Alwin Kreher: 

Die Sinnhaftigkeit der Buslinie GU1 abends und am Wochenende sollte geprüft wer-
den, da nach seiner Beobachtung zu diesen Zeiten kaum Passagiere mitfahren. 
 

Der Bürgermeister wird dieses Thema in das Gesamtpaket „öffentlicher Nahverkehr“ 
mit der DaDiNa einbringen 

 
Der Bürgermeister regt an, eine Sitzung (Ordnungsamt, OB Raibach, OB Klein-
Umstadt und Vertretern von Hessen-Mobil) abzuhalten, um das Thema „örtlicher und 

überörtlicher“ Verkehrsfluss im Hinblick auf die beiden Stadtteile, zu besprechen.  
 

Zu TOP 6 Seniorentag 2022 
  
Der Seniorentag findet am 01. Oktober 2022 im Bürgerhaus statt. 

Die Bewirtung wird von der Freiwilligen Feuerwehr Klein-Umstadt gemacht. 
Die Dekoration (Blumen) wird von Frau Roswitha Kreher besorgt (Zusage von Alwin 

Kreher), Saskia Jungermann wird gebeten, Kaffee, Milch und Zucker einzukaufen. 
Der Kuchen soll bei der Bäckerei Vogel gekauft werden, die belegten Brötchen bei 
Dirk Eckhardt. Der Wein (Riesling und Rosé) kommt von der Lohmühle, die anderen 

Getränke liefert Casa Event. 
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass auch für diese Veranstaltung die allgemeine 
8%-ige Etatkürzung gilt. 

 
Folgende Vorschläge wurden für das Programm gemacht: 

Tanzgruppen (1 x Daniela Fäth, 1 x Sandra Heil) 
Der MGV (hier: Alwin Kreher) wird gebeten, mit einem Chor aufzutreten. 
Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Klein-Umstadt wird spielen.  

 
Zu TOP 7 Durchsicht der aktuellen Sachstandsliste 

  
Die Sachstandsliste soll allgemein geprüft und „entschlackt“ werden. 
Ziel ist es, die Liste kürzer und übersichtlicher zu machen und Erledigungsvermerke 

(was ist „abgeschlossen“ und was ist tatsächlich fertig?) deutlicher hervorzuheben. 
Dr. Gerhard Brunst und Udo Kalbfleisch werden sich der Sache annehmen.  

 
Zu TOP 8 Anregungen und Mitteilungen 
  

Frau Macht erinnert an die Seniorenbeiratswahl am 07. Juni 2022 um 17:00 Uhr in 
der Stadthalle Umstadt. Alle Wahlberechtigten (ab 60 Jahre) sind eingeladen, sich an 

der Wahl zu beteiligen. 
Wer sich als Kandidatin/ Kandidat aufstellen lassen möchte, soll sich bitte beim Seni-
orenbeirat (seniorenbeirat.grossumstadt@gmail.com) oder bei der Seniorenbeauftra-

gen (christina.schulze@gross-umstadt.de) melden. 
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Die Ortsbeiratssitzung wird von 21:05 bis 21:10 Uhr unterbrochen, um einen Mitbür-
ger sprechen zu lassen. 
Am Köpfchen vor Hausnummer 18 ist ein größeres Loch in der Fahrbahn. 

 
Zusammenfassung mit der Bitte der Weitergabe an die betreffenden Dienststel-

len: 
 
Am Köpfchen vor Hausnummer 18 ist ein größeres Loch in der Fahrbahn. 

 
 

 
 
 

Udo Kalbfleisch Peter Dyroff 

Ortsvorsteher Schriftführer 
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